
Satzung über die Gebühren für Bewohnerparkausweise in der Stadt Aurich 
(Bewohnerparkausweisgebührensatzung — BewoGS) 

 
 
Aufgrund von § 6 a Absatz 5a des Straßenverkehrsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 05. März 2003 (BGBI. I S. 310, S. 919), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. 
Juli 2021 (BGBI. IS. 3108), § 1 Abs. 4 der Niedersächsischen Verordnung über Zuständigkeiten im 
Bereich Verkehr vom 25. August 2014 (Nds. GVBI. S. 249), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
03.09.2022 (Nds. GVBI. S. 520), § 2 des Kommunalabgabengesetzes vom 20. April 2017 (Nds. GVBI. 
S. 121), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 13. Oktober 2021 (Nds. GVBI. S.700) und 
§ 10 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetz vom 17. Dezember 2010 (Nds. 
GVBI. S.576), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. März 2022 (Nds. GVBI. S. 191), hat der Rat der 
Stadt Aurich am __________ folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§1 
Gebührenpflicht für das Ausstellen von Bewohnerparkausweisen 

 
Für das Ausstellen von Parkausweisen für Bewohnerinnen und Bewohnern städtischer Quartiere mit 
erheblichem Parkraummangel (Bewohnerparkausweise) erhebt die Stadt Aurich Gebühren nach 
Maßgabe dieser Satzung. Gebühren werden auch erhoben, wenn für einen bereits ausgestellten 
Bewohnerparkausweis ein Ersatzdokument ausgestellt wird oder Änderungen eingetragen werden. 
 

§2 
Anspruchsberechtigter Personenkreis 

 
(1) Einen Antrag auf Ausstellung eines Bewohnerparkausweises können Bewohnerinnen und 

Bewohner mit Hauptwohnsitz in den folgenden Straßen stellen: 
Burgstraße, Friedhofsstraße, Georgswall, Hafenstraße, Kirchstraße, Kleine Mühlenwallstraße, 
Lambertshof, Lilienstraße, Marktplatz, Marktstraße, Norderstraße, Nürnburger Straße, 
Osterstraße, Sparkassenpassage und Wallstraße.  

(2) Durch die Ausstellung eines Bewohnerparkausweises erfolgt kein Anspruch auf einen 
entsprechenden Stellplatz. Die möglichen Stellplätze sind in den o.a. Straßen gesondert 
ausgewiesen. 

 
§3 

Höhe der Gebühren 
 

       (1)  Die Gebühr für einen Bewohnerparkausweis beträgt 70,00 Euro jährlich.  
       (2)  Die Gebühr für das Ausstellen eines Ersatzdokumentes oder eines neuen  

 Bewohnerparkausweises aufgrund von einer Kennzeichenänderung beträgt 5,00 Euro. 
 

§4 
Entstehung und Fälligkeit der Gebühren 

 
         (1)  Die Gebühren entstehen mit der Antragstellung und sind sofort im Voraus zur Zahlung fällig. 
         (2)  Erlischt der Bewohnerparkausweis vor dem Ende seiner Laufzeit, werden bereits für die  

Zukunft gezahlte Gebühren nicht erstattet. 
 

§5 
Gebührenpflichtige Personen 

 
Zur Zahlung der Gebühr ist die Person verpflichtet, für welche der Bewohnerparkausweis ausgestellt 
ist. Zur Zahlung ist auch verpflichtet, wer die Gebührenschuld durch Erklärung in Textform gegenüber 
der Stadt übernommen hat. Mehrere Gebührenpflichtige haften gesamtschuldnerisch. 
 

§6 
Inkrafttreten 

 
Die Satzung tritt am 1. Mai 2024 in Kraft. 


